
Der Gemeinderat  

 

beschließt 

 

mehrheitlich, bei drei Enthaltungen: 

 

1. a) Die Verwaltung wird beauftragt, mit Bund und Land über eine Drittelfinanzierung zu 
verhandeln. 

 

mehrheitlich, bei acht Gegenstimmen und einer Enthaltung: 

 

b) Der Gemeinderat beschließt vorläufige überplanmäßige Finanzmittel in Höhe von  

435.000 € für die bauliche Erweiterung des Bundesstützpunktes und 

Nationalmannschaftszentrums der Rhythmischen Sportgymnastik Schmiden. Laut vertraglicher 

Vereinbarung mit dem TSV Schmiden übernimmt der Verein von diesem Betrag 50.000 €. Noch 

nicht berücksichtigt sind weitere Zuschussmittel des Landes und des Bundes. 

 

einstimmig: 

 

2. Die Verwaltung wird ermächtigt, im Falle einer noch nicht endgültigen Zusage der 
Kostenübernahme durch Versicherungen Bauleistungen in Höhe von bis zu   500.000 € für die 
bauliche Sanierung der Hallen nach dem Wasserschaden vom Juni 2019 zu beauftragen. 
Hintergrund dieser Ermächtigung ist das Ziel, die Trainingshallen den Sportlerinnen möglichst 

ohne weiteren Zeitverzug zur Verfügung stellen zu können und längere Provisorien für den 

Schulsport zu vermeiden. 

 

mehrheitlich, bei einer Gegenstimme und einer Enthaltung: 

 

3. Der Gemeinderat beschließt überplanmäßige Finanzmittel: 
- 176.000 € für die Sanierung der Sporthalle I Schmiden  

- 190.000 € für die Sanierung der alten Bestandshalle der Rhythmischen   

   Sportgymnastik. 

 


